
Bregenzer und Klinger auf Platz zwei in der Nachwuchsbundesliga 

Starke Vorstellung  der Wombacher Mountainbiker im Trial und Cross Country 

Beim dritten Lauf zur Mountainbike Nachwuchsbundesliga im hessischen Gedern zeigten die 

Jugendfahrer vom Haibike Team Wombach aufsteigende Tendenz. In der Technikdisziplin Trial 

überzeugte Finn Laurenz Klinger mit der Maximalpunktzahl und Platz zwei. Beim abschließenden 

Cross Country Rennen freute sich Alex Bregenzer über den zweiten Platz, nachdem er sich zusammen 

mit Torben Drach (Team Lexware) deutlich vom Feld absetzen konnte. Adrian Endres belegte in beide 

Disziplinen jeweils den 13. Platz. 

Ein Rennwochenende in der Nachwuchsbundesliga besteht jeweils aus einem Technikteil und einem 

Cross Country Rennen. In Gedern stand als Technikdsiziplin Trial auf dem Programm. Dabei waren 

zweimal sechs Sektionen in einem still gelegten Steinbruch mit natürlichen Hindernissen zu 

durchfahren ohne mit den Füßen den Boden zu berühren. Techniktalent Finn Laurenz Klinger schaffte 

dies fehlerfrei mit der zweitbesten Zeit. Alex Begenzer und Adrian Endres hatten je einmal 

Bodenkontakt. Aufgrund der schnelleren Zeit landete Bregenzer damit auf Platz 7, Endres auf Platz 

13. 

Aufgrund der guten Technikergebnisse standen die Wombacher Fahrer im Cross Country Rennen mit 

fast 60 Teilnehmern in den ersten drei Startreihen. Schnell bildete sich eine vierköpfige Spitzen-

gruppe mit Alex Bregenzer, die sich vom Rest des Feldes absetzte. In der dritten von vier Runden 

attackierte Bregenzer und nur Torben Drach, der auch das Bundesligarennen in Wombach gewonnen 

hatte, konnte folgen. Auf den letzten anderthalb Runden fuhren die beiden fast eine Minute 

Vorsprung auf die Verfolger heraus. Am Schlussanstieg musste Bregenzer abreißen lassen. Mit nur 

acht Sekunden Rückstand freute er sich riesig über seinen zweiten Platz und die aufsteigende 

Tendenz. Adrian Endres fuhr lange Zeit in den Top Ten, hatte dann aber einen Sturz. „Es dauerte eine 

halbe Runde bis ich wieder gefangen hatte. In der Zeit haben mich sechs bis sieben andere Fahrer 

überholt. Gegen Ende konnte ich wieder ein paar Plätze gut machen. Heute wäre mehr als Platz 13 

drin gewesen.“  Finn Laurenz Klinger, der noch zum jungen Jahrgang gehört, belegte Platz 29. 

Maximilian Brandl nutzte das zum Deutschland-Cup zählende Juniorenrennen in Gedern nach 

längerer krankheitsbedingter Trainings- und Wettkampfpause zu einer ersten Standortbestimmung. 

Es fehlte ihm noch die Kondition, um ganz vorne mitzufahren. Mit Platz fünf war er jedoch zufrieden. 

Teamkollege Tim Jäger wurde Zehnter. Robin Hofmann pausierte nach den erfolgreichen, aber Kräfte 

zehrenden Einsätzen bei Europameisterschaft und Welt-Cups in den letzte Wochen. 

Podestplätze in Michelstadt  

Bereits am vorletzten Wochenende waren die Wombacher Jugendfahrer beim City Cross in 

Michelstadt im Odenwald im Einsatz. Auf dem winkligen Kurs durch die Altstadt mussten sich Alex 

Bregenzer und Adrian Endres mit den Plätzen zwei und drei nur dem Lokalmatador Jonas Rutsch 

geschlagen geben.  



 

Alex Bregenzer freut sich über Platz zwei beim Rennen der Mountainbike Nachwuchsbundesliga in 

Gedern. 

 

 


